
Wie alles begann ...

Die Meilensteine aus 10 Jahren Pflegenetz Heilbronn e.V.

• Durchführung erster Fachtag 
„Kultursensible Pflege“ in HN
• Gründung des „Qualitäts-
Bündnis gegen Fachkräfte-
mangel in der Pflege“ mit  
29 Einrichtungen bzw. Orga-
nisationen, um dem Pflege-

• Erster Parlamentarischer 
Abend „Politik trifft Praxis“, 
wieder ein bundesweit ein-
maliger Event vom Pflege-
netz zusammen mit Xpert
cooperation und VDMU 
• Ausgabe 17 der Zeitung

• 10 Jahre Vereinsgründung 
„Pflegenetz Heilbronn“ 
• Mit sektorübergreifenden 
Arbeitsgruppen wie AG Wund 
AG Schmerz, AG Ernährung 
und AG Demenz förderten 
wir die fachliche Zusammen-
arbeit von Experten. Über 
100 KollegInnen aus allen 

• „Pflegenetz Heilbronn e.V.“ 
10 Jahre eingetragener und 
gemeinnütziger Verein (e.V.) 
• Modellprojekt „AmbuNet“
findet positiven Abschluss
• Erstes regionales Experten-
treffen der Gerontopsychia-
trischen Pflegefachkräfte 
• Start der neuen Projekte 

• Projektgruppe „AG Wund“ 
(Wundmanagement) startet 
mit 25 TN aller Sektoren 
• Projektgruppe „AG Entlass-
management“ startet zur 
kritischen Praxisbeobachtung

• „AG Schmerz“ startet mit 
der Auftaktveranstaltung 
„Schmerzmanagement 
braucht Kooperation“ in der 
SLK Klinik am Plattenwald
• Ausgabe 5 + 6 der Zeitung 
• Kreisseniorenrat Heilbronn 
wird ständiges Beiratsmitglied 
im Pflegenetz Heilbronn (PfN)

• „Pflegenetz Heilbronn e.V.“ 
Anerkennung als eingetrage-
ner gemeinnütziger Verein
• Internetauftritt des Pflege-
netz Heilbronn geht „on air“ 
www.pflegenetz-heilbronn.de

• Projektgruppe „AG Ernährung“ 
startet mit 14 Einrichtungen
• Planung der Projekte  
„Wundmanagement“ und 
„Schmerzmanagement“
• Ausgabe 3 + 4 der Zeitung
• Unterstützung des Projekts 
„PflegeKunst“ im Hagenbucher

• Das Intranet des Pflegenetz 
Heilbronn e.V. geht „on air“ 
für bessere Kommunikation 
der Mitglieder untereinander
• Projektgruppe „AG Demenz“ 
wird gegründet
 

2005 2006 • „AG Schmerz“, Start der 
„pain nurse“ Weiterbildung
• Projektgruppe „Sterne für 
gute Pflege“ startet mit 10 
Einrichtungen als Piloten 
• Öffentliche Präsentation  
des Projekts „Sterne für gute 
Pflege“ u.a. mit Claus Fussek
• Ausgabe 7 + 8 der Zeitung

• Pflegenetz 
Heilbronn
erhält einen 
smart für 
das Modell-
projekt
„Gemeinwesen-
orientierte Vernetzung – 
Zu Hause leben mit Demenz“

2007

• Erste SterneVerleihung  
an vier Piloteinrichtungen
• Erhalt Innovationspreis der  
Financial Times Deutschland 
für das Pflegenetz Projekt 
„Sterne für gute Pflege“ 
• Ausgabe 9 + 10 der Zeitung

2008
• AG Entlassmanagement: 
Diplomarbeit zur Pflegeüber-
leitung. Mit Projekt „ePflege-
akte“ fördern wir sektorüber-
greifende Kommunikation mit 
einheitlicher Sprachregelung 
und verbindlichen Leitlinien

• Forderung nach besserer 
Palliativversorgung in HN
• „AG Schmerz“ erste Weiter-
bildung zur „Algesiologische 
Fachassistenz“ erfolgreich 
abgeschlossen, ein zweiter 
Kurs wird sofort nachgelegt

• Damals schon Warnung des 
Pflegenetz vor drohendem 
Pflegefachkräftemangel in HN
• Zweite SterneVerleihung an 
drei weitere Einrichtungen. 
Kritik am MDK Notensystem,
vorläufiger Stopp des Rollouts 

2009 • Ausgabe 11 + 12 der Zeitung
• Vernetzte Versorgung nur mit 
kommunaler Mit-Verantwortung 
• Initiierung des Netzwerks in 
der Nachbarregion Main-Tauber 
• Pflegenetz ist Thema beim 4. 
Demografie Kongress in Berlin 
und beim Bürgerfest auf dem 
Kilianplatz in Heilbronn

• Ausgabe 13 unserer Zeitung
• Laut stat. Landesamt hat 
der Landkreis HN bis 2020 
den höchsten Zuwachs an 
Pflegebedürftigen in BW mit 
62,3 % (Durchschnitt 32,9 %)
• „Sterne für gute Pflege“ geht 
auf Zertifizierer zu: Gemein-
same Absichtserklärung zu 

2010
unserem Bewertungssystem,
Sie übernehmen mit uns Ver- 
antwortung und fordern mit 
dieser Qualitätstransparenz 
einen verständlichen und ver-
lässlichen Verbraucherschutz
• Positive Bewertung unseres 
SterneSystems und unserer 
Vernetzungsarbeit durch den 

damaligen Bundesgesundheits-
minister Dr. Philipp Rösler
• Abschlussveranstaltung zu 
„VitaBiT“– Zukunft vernetzer 
Pflege mit Informations- und 
Kommunikationstechnik (IKT) 
mit BarmerGEK und FZI in HN
• Forderung nach regionaler 
und spezialisierter ambulan-
ter palliativ-medizinischer 
Versorgung 

• Mit der Agenda 62,3 über-
nimmt das Pflegenetz HN 
aktiv Verantwortung für die 
Versorgung in der Region 
• PfN fordert und fördert  
die Unterstützung durch IT
• Ausgabe 14 + 15 der Zeitung
• Info-Tage für Ältere in HN  
mit Schwerpunkt „Demenz“

2011

2012 personalnotstand entgegen-
zuwirken. Durch Implemen-
tierung eines Runden Tisch 
mit allen Verantwortlichen 
wird eine analytische, be-
darfsorientierte Vorgehens-
weise initiiert. Daran nehmen 
auch Nichtmitglieder teil
• Ausgabe 16 unserer Zeitung

2013 • Kooperation mit Xp beim 
Projekt „PflegeUrlaub“ auf 
Rhodos im Winterhalbjahr
• BBBank sponsert neues 
Fahrzeug für das Modellprojekt 
ehrenamtliche Engagement 
„Zuhause leben mit Demenz“
• Teilprojekt IQ Heilbronn - 
vernetzt und aktiv!“ läuft an

2014 Sektoren wurden sensibili-
siert, weiterqualifiziert und 
zur Zusammenarbeit animiert
• Ausgabe 18 unserer Zeitung 
• Zweiter Parlamentarischer 
Abend „Politik trifft Praxis“ 
mit Xpert cooperation, Vor-
stellung der Sprachtechnologie
• IQ Netzwerk: In Teilzeit zur 
geprüften Altenpflegehelferin
• Gründung der geriatrischen 
Gerontopsychiatrische inter-

disziplinären Schmerz-
konferenz der Pflege 
• SAPV versorgt die Region 
• Pflegenetz macht mit bei 
Anschwung-Initiative für bes-
sere Kindertagesbetreuung
• Bei der Pflegestützpunkt-
entwicklung fordern und 
fördern wir die Nutzung aller 
vorhandenen Strukturen
• Ex-Bundesjustitzministerin
Brigitte Zypries zu Gast im PfN

2015

2003 
- Gründung der AG „Infomaterial“ Ende 2003  
mit Ziel: Imagewerbung für den Pflegeberuf
- Konzepterarbeitung und Vorstellung im  
Qualitätssicherungsverbund Heilbronn
 
2004 
- 29. März Gründungsversammlung Landratsamt
- 15. Juni Auftaktveranstaltung Schießhaus HN
- 1. Ausgabe Pflegenetz Zeitung (190.000 Ex.). 
Ab sofort werden kritische Themen rund um die 
Pflege, wie Mangelernährung, Schmerz- oder 
Wundversorgung etc. kommuniziert sowie  
Hilfsangebote wie Selbsthilfegruppen oder 
Mitgliederadressen wurden bis heute mit 
mehr als 3,5 Mio. Exemplaren kostenlos 
in Stadt- und Landkreis HN verteilt. 
- 2. Ausgabe der Pflegenetz Zeitung  
- 23. Dezember Antrag als gemeinnütziger  
eingetragener Verein beim Registergericht
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Das Bewertungs- und Klassifizierungs- 
system für die Qualität in der Pflege

ISGPN „STERNE FÜR GUTE PFLEGE“

Gute 
Pflege, 

Betreuung 
und 

Versorgung 

Sehr gute 
Pflege, 

Betreuung 
und 

Versorgung

Beste 
Pflege, 

Betreuung 
und 

Versorgung 

Vorbildliche 
Pflege, 

Betreuung 
und 

Versorgung

Exzellente 
Pflege, 

Betreuung 
und 

Versorgung 
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Die Marke ISGPN „Sterne für gute Pflege“
ist unter der Nummer 30 2008 053 840 im Register 
des Deutschen Patent- und Markenamts eingetragen.!

      allgemein und verständlich 
      neutral und verlässlich 
      transparent und vergleichbar
      praxisbezogen und positiv differenzierend
      für stationär, teilstationär und ambulant

 

• „Sterne für gute Pflege“ sind 
auch für die Schweiz interessant, 
CURAVIVA und SGS möchten  
das SterneSystem übernehmen 
• Präsentation des PfN HN  
an der Universität Osnabrück
• Initiierung eines runden 
Tisches gegen den drohenden 
Pflegefachkräftemangel

in der Pflege

Qualitäts Bündnis

• Ehem. Bundesgesundheits-
ministerin Ulla Schmidt und-
Josip Juratovic beim PfN HN
• Kompletter Relaunch der 
Internetseite des Pflegenetz
www.pflegenetz-heilbronn.de
• Pflegenetz präsentiert sich 
bei der SPD Bundestagsfrak-
tion im Reichstag in Berlin

„Sektorenübergreifende 
Personalentwicklung für Flücht-
linge“ und „Geriatrienetzwerk 
Baden-Würrttemberg“ kurz 
„GeriNetzBW“. Es wird geför-
dert durch das Ministerium für 
Arbeit und Sozialordnung, 
Familie, Frauen und Senioren.“ 
• Ausgabe 19 und vorläufig 
letzte Ausgabe der Pflegenetz 
Zeitung in dieser Form

Wir übernehmen Verantwortung für die Pflege

Konstruktive Lösung für eine transparente, verständliche und 

vergleichbare „positiv differenzierte“ Verbraucherorientierung bei 

gleichzeitiger Mitarbeitermotivation und Imageverbesserung gegen 

den Personalnotstand sowie Ressourcen- und Kosteneinsparungen 

durch Entbürokratisierung 

Wir wollen als unabhängige Stiftung und anerkannte neutrale Zertifizie-

rungsinstitute nicht mehr länger warten, bis sich MDS und die Verbände 

der Leistungserbringer das unzureichende Benotungssystem zulasten von 

Bürgern, Bewohnern und Pflegepersonal so verschlimmbessert haben, 

dass es nur noch hingenommen wird und damit jegliche hehre Zielsetzung 

völlig verfehlt. Und damit der Markt ohne Differenzierung sich selber 

überlassen wird – es geht hier um den Verbraucher/Bewohner und nicht 

um Interessen einzelner Institutionen! 

„Leistung muss sich sehr wohl lohnen“, dieser Meinung sind auch wir – 

insbesondere in einem Wettbewerb – aber dazu müssen die Rahmenbe-

dingungen stimmen und nicht wie bisher einseitig und irreführend sein 

(siehe Urteil SG Münster Aktenzeichen S 6 P 111/10) – dies bietet keinen 

Nutzen für die Betroffenen. 

Hier werden wir mit unserer Kompetenz gemeinsam verantwortlich ansetzen. 

Dazu schlagen wir vor: Bündelung der positiv ausgerichteten Bewertungs-

systeme auf der Basis des allgemeinverständlichen Bewertungssystems 

„Sterne für gute Pflege“ auf der einen Seite durch Schnittstellenregelung 

mit MDK und Heimaufsicht wie auch mit den Zertifizierungen z.B. DIN ISO 

9001 auf der anderen Seite – hierfür stehen wir mit unseren Unternehmen! 

Wir wehren uns damit auch gegen den missbräuchlich eingesetzten 

und irreführenden Begriff des „Pflege-TÜVs“ und die Halbwahrheiten in 

der herrschenden Kommunikation, die den Bürger mehr verwirren als 

ihm helfen. 

Gemeinsame Absichtserklärung
Ziel ist die Entwicklung einer einheitlich durchgängigen (behördlichen und 

marktwirtschaftlichen) Prüfsystematik in allen drei Qualitätsdimensionen 

(Struktur-, Prozess- und Ergebnisqualität) innerhalb eines transparenten 

Koordinatensystems der Qualitäten als Grundlage für positive Differen-

zierung der Pflege- und Dienstleistungen für einen liberalen Wettbewerb. 

Durch die Konzentration der Prüfsegmente bis hin zu beispielsweise 

parallelen unabhängigen Begehungen können deren kompakte aber 

kompetente Ergebnisse die jeweiligen Qualitäten neutral abbilden, 

werden Zeit-, Stress- und Bürokratieaufwand für die Pflegemitarbeiter 

und -einrichtungen nachhaltig abgebaut und damit Ressourcen frei 

gelegt, die den drohenden Faktoren wie der demografischen Zunahme 

der Pflegebedürftigen, Personalnotstand, Negativimage der Pflege und 

fehlender politischer Verantwortung massiv entgegen wirken. 

Wir möchten aus unserer Verantwortung heraus die Pflege in ihrer Weiter-

entwicklung unterstützen und dem Gesundheitssystem eine einheitliche, 

linear nachvollziehbare Grundlage (Sterne-Label) zuführen: für einen 

notwendigen Verbraucherschutz, von neutraler Seite (Verbraucherzentrale, 

Stiftung Warentest o.ä.) geleitet, von der DAkkS im BMWi durch Akkredi-

tierung kontrolliert und von zugelassenen fachkompetenten Auditoren 

erhoben. 

Von Kundenseite sind die „Sterne für gute Pflege“ als verständliche 

Verbraucherplattform durch die Mitwirkung des Landesseniorenrates 

Baden-Württemberg bereits verbrieft, von wissenschaftlicher Sicht durchaus 

akzeptabel bescheinigen Prof. Görres, Bremen und Prof. Dr. Brandenburg, 

Vallendar, und von uns Zertifizierern wird dieses (im Ehrenamt entstandene) 

Bewertungssystem als add-on in Kombination mit DIN ISO 9001 nun 

professionell konzentriert und deshalb möchten wir Unterzeichner mit MDK 

(gemäß § 114 Abs. 3 SGB XI) und Heimaufsicht auch auf Kostenträger- und 

politischer Seite diese lineare Transparenz der Qualität anstreben im 

Interesse einer gestärkten Zukunft für die Pflege: „Nehmen Sie politisch 

ebenfalls diese Verantwortung an“.
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